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Die im Buch «Sexualität – 
der vergessene Schlüssel 
zur Versöhnung von 
Mensch und Erde» ver-
sammelten Texte von 
Dolores LaChapelle zu 
einer umfassenden ganz-
heitlichen Sexualität grei-
fen lediglich einen Aspekt 
ihres Gesamtwerks auf. 
Diese stellen jedoch ei-
nen Schlüssel für das 
Überleben des Menschen  

 
auf der Erde dar. Einige 
dieser Texte können erst 
verstanden werden, wenn 
man Dolores LaChapelles 
radikale, bis zu den Wur-
zeln gehende Infragestel-
lung unseres modernen 
westlichen Denkens ver-
steht. Ihr Denken ist vor-
wiegend durch ihre le-
benslange Bezogenheit 
auf das Land, insbeson-
dere die Berge geprägt. 
Sie war Bergsteigerin, 
Tiefschneeläuferin und 
Tai Ji-Lehrerin und lebte 
in engster Beziehung zu 
den Bergen. Dort übte sie 
auch regelmässig ihr Tai 
Ji.  
 
 
 
 
 

 
 
Mit diesem Buch hofft 
Herausgeber Andreas 
Lentz auf Dolores 
LaChapelle Leben und 
Arbeiten aufmerksam 
machen zu können. Un-
sere Herangehensweise 
an die «ökologischen 
Probleme» greiften viel zu 
kurz. Wir müssten aus 
dem Gewahrsein für das 
Ganze heraus handeln, 
darum das Gewahrsein 
für das Ganze gewinnen 
– das sei die Religion, die 
wir heute bräuchten, so 
Lentz. Denken geschah 
für LaChapelle nicht nur 
im Kopf. Es ereignete 
sich in der Bewegung in 
der Dreieinigkeit von Ich-
bewusstsein, Körper und 
umgebender Natur. Und 
dies ist auch ihr umfas-
sendes Verständnis für 
Sexualität, die sich nicht 
auf den Menschen und 
auch nicht auf die Ge-
schlechtsorgane be-
schränkt, sondern Aus-
druck ist der Schöp-
fungswonne des sich 
ständig neu gebärenden 
und fortzeugenden 
Stroms des Lebens. 
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